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Petra Pascal in Stichworten 
 

 Geboren in Frankfurt am Main im Sternzeichen des  Schützen.  

 Gymnasium 

 Gesangstudium (6 Jahre) bei der Opernsängerin Maria Madlen Madsen 

 Musikunterricht für Klavier und Gitarre 

 Tanz- und Ballettunterricht 

 Bühnentätigkeit als Chansonsängerin und Moderatorin 

 Schallplatten: 12 LP’s, 20 Singles, 4 CD’s  

 Hobbies: Fotografie, Kunstgeschichte, klassische Musik, wandern, 

schwimmen. 

 Merkmale: Linkshänderin, kaffeeallergisch, passionierte Teetrinkerin, 

Nichtraucherin, Förderin des „World-Wildlife-Funds“, kann Kühe melken,  
     hat Angst vor Spritzen. 

 Lieblingsfarben: rot  -  schwarz 
 
     1968         TV: HR „ Treffpunkt“ 

1969 Schallplattenstart mit LP „Kontraste“ 
Autoren: Günter Grass, Wolfgang Borchert, Charly Niessen, Gert Wilden, 
Gisela Zimber, Walter Brandin, Martin Böttcher, Francis Lai, Robert Stolz, 
Adamo, Gilbert Becaud, Günter Noris 
 

Hitparade mit den Titeln „Das war ein Leben“ 
                                und  „Raskolnikoff“ 

 
TV: „Gala-Abend der Schallplatte Pop 1969“, Berlin (ARD) 

 „Europarty“ Montreux (ARD) 

 „Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ (ARD) 
 „Goldener Orpheus“ (Slantchev Brijiag)/Bulgarien 
 Gaststar beim jugoslawischen Festival in Ljubljana/Jugoslawien 
 Gaststar 4. Weltfestival Pop in Rio de Janeiro/Brasilien 

 
  Preise: Goldene Europa für die anspruchsvollsten Lieder 1969 
                                  In Deutschland 
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1969   Internationales Chanson-Festival Kronstadt / Rumänien   

   Preis der Fachkritik 
 

   Deutscher-Musik-Poll-Pop 1969 = 5. Platz 

 
1970                      Preis für den hervorragendsten Beitrag einer ausländischen 

                                Sängerin in der Pop-Musik von Radio KJST / Kalifornien; 
 

1970           TV: „Blauer Bock“ (ARD) 

 
1971  Hit: „Wie das Glas in meiner Hand“ (Trad. Wilden/Zimber) 

  TV: „3x9“ (ZDF); „Helmut Zacharias Show“ (ZDF) 

                                “Hier und Heute” (WDR1) Kleines Portrait: Petra Pascal 
 
   Record World 1971 Awards  From Germany; 
   Top New Artist for the International Record-Market 

 
1972  Hit: „Drei Schritte vor und zwei zurück“ (Becaud/Zimber) 
                     TV:     „Weißblaue Notizen“ (Bayern 3) 

1973  TV: „Studio B“, „TV-Portrait“ (ARD), „Allein gegen alle“ (Saarbrücken) 

 
1974  1. Umweltschutz - LP der Welt, Schirmherrschaft  

                      Bundesinnenminister Hans-Dietrich Genscher 
Ehrenpreis des Bundesinnenministeriums für die Umwelt - LP, 

Zuschriften vieler Prominenter aus aller Welt: u.a. Michael Jobert, The 
Duke of Edinburgh, Prince Philipp, Le Grand Duc de Luxembourg, 
König von Schweden, Prof. H. Haber.                                                                               

 
Verleihung der Umweltmedaille vom Bayerischen 

Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen für 
Verdienst um Schutz, Gestaltung und Vermittlung einer gesunden 
Umwelt. 

Veröffentlichung eines STAR-PORTRAIT-ALBUMS 
 
1975           STAR-POST-STAR 1975 Jugendmagazin der Niederlande 

Verleihung der STAR-POST-PLAKETTE. 
 
Schallplattenpreis „PREMIO DEL SOL“ von der „Fröhlichen 

Urlaubswelle – Radio aleman – (Palma de Mallorca) 

 
1976  TV: „Liederzirkus“ (ZDF), „Blauer Bock“ (ARD).  

                      Portraitsendung „Petra Pascal“ (Bayer. Rundfunk). 

 
1979  LP: „Zugegeben“ Petra Pascal übersetzt große französische 

   Chansoniers (Aznavour, Ferrat, Sardou, Moustaki, Fugain, 
   Revaux) 
   Bestenliste Platz 4 

  TV:  „Samstagsclub“ (Bayerischer Rundfunk, ARD) 

 
1980    Premiere eines der letzten Lieder von Robert Stolz, 

geschrieben für Petra Pascal 
Titel: „365 Rosen“, ROBERT-STOLZ-MEDAILLE“ 
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1980             Schweiz: TV „Karussell“ Zürich (SRG, DRS sowie Rund- 

  Funkportraitsendungen in Bern und Zürich), 

  Bernhard Apero, Zürich (Bernhard-Theater). 
Österreich: ORF – diverse Rundfunksendungen für Wien,  
  Burgenland, Nieder-Österreich. 
TV:  „Cafe in Takt“ (ARD), „Erinnerungen“ (Bayern 3, ARD). 

 
1981  TV: „WWF-Club (WDR1), „Dalli-Dalli“ (ZDF),  

   „Mittwochs in Brilon“ (WDR 3). 
  Sommertheater Stuttgart „Stargastspiel“ Gesang 

  Rundfunkmoderationen ( HR „Werbung“) 
 
1982  Hafenkonzerte Hamburg, Bremen, Duisburg. 

  Tätigkeit als Rundfunkautorin und Moderatorin. 
  TV: „NDR-Talkshow“ (NDR/RB 3; HR 3, SFB 3) 

 
1983  TV: „ Mittwochs in Düsseldorf“ (WDR 3) 

„Mit Musik geht alles besser“ und „Gäste im großen Sendesaal“ (SDR 
Stuttgart) 
Tätigkeit als Rundfunkautorin und Moderatorin bei verschiedenen 

Rundfunkanstalten (ARD) 
 
1984  Sommertheater Stuttgart „Stargastspiel“ (4 Wochen Moderation  

  und Gesang), 
  Veröffentlichung der 11. LP „Das Schachspiel unsres Lebens“ 

  Tätigkeit als Rundfunkautorin und Moderatorin bei verschiedenen 
                      Rundfunkanstalten (ARD)         
 
1985  TV: „Aktuelle Schaubude“ (NDR Hamburg), „ Mittwochs in Lünen“ 

   (WDR 3) und „Saarbrücker Bilderbogen“ (Saarländischer 

   Rundfunk).  
                    „750. Schlagerlotto“ (HR 1), 
  Tätigkeit als Rundfunkautorin und Moderatorin bei verschiedenen 

                      Rundfunkanstalten (ARD) 
 
1986     „Stargastspiele“ Urania Berlin – Premiere 1986/87, 

  Tätigkeit als Rundfunkautorin und Moderatorin bei verschiedenen 
                      Rundfunkanstalten (ARD) 

 
1987/88 Ausgeprägte Rundfunktätigkeit in Europa (Niederlande, Schweiz, 

Spanien, UDSSR) auf dem Gebiet der Kunst, Kultur und Unterhaltung 
 sowie Serien für andere Kontinente (Kinderprogramme, Deutsches 
 Brauchtum etc.), Deutsche Welle und Deutschlandfunk.  

                     „WDR-Aktuell“. 
 
1989 Rundfunktätigkeit wie 1987/88 

 „Saarlandwelle live Messe“, „Montagsmagazin“ (HR) 
 
1990 Rundfunktätigkeit wie 1987/88 
 TV: Moderatorin ARD Ratgeber „Heim und Garten“ – 6 Folgen. 
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1990 „Ein Abend in Wien“ – Premiere des Robert-Stolz-Orchesters, 

 Liederhalle Stuttgart, Moderation und Gesang. 

 „Schellack-Schätzchen“, „ARD-Nachtexpress“ (WDR 4). 
„Seniorentipps!“ (HR 4) 

 
1991 „Café Carlton“, Schellack-Schätzchen“, „ARD-Nachtexpress“ (WDR 4) 

 „Gesundheitstipps“ (HR 4) 
 TV: „Blau-Weiße Geschichten“ (Bayer.Rundfunk) 

 
 
1992 Rundfunktätigkeit wie in den Vorjahren, zusätzlich „Musik liegt in der 

Luft“(HR 4) regelmäßig mittwochs (21-24 Uhr). 

 
1993 Rundfunktätigkeit wie zuvor sowie „Wünsch Dir was“, 

„Memories“,„Tanztee“ (HR4). 

 
1994 Rundfunktätigkeit wie zuvor sowie „Musikanten aus Hessen“ (HR4), 

„Musik und gute Laune“, 
 „Westfälisches Musikfest“ (Mai 1994), Moderation und Gesang (WDR4). 
 
 CD und MC „PETRA PASCAL – DIE GROSSEN ERFOLGE“ 
 
1995 Moderatoren- und Autorentätigkeit wie zuvor, 

 „Schellack-Diskothek“ Oberaula, öffentlich, von HR4 (Gesang) 
 
1996/97 Rundfunktätigkeit wie zuvor sowie 

 „Tipps rund um Gesundheit, Freizeit und Haus“ (WDR 4). 
 
1998/2003 Rundfunktätigkeit wie zuvor sowie: 

                     „Café Carlton“ (WDR 4) ab 1.1.1998 jeden Sonntag, 

 „Kochtipps“ (WDR 4), „Schellack-Schätzchen“ (WDR 4), 
 „ARD Nachtexpress“. 
 
2004 Im Sommer Veröffentlichung der 2. CD 
  „Wie das Glas in meiner Hand – Kontraste“ - Originalaufnahmen 

  Petra Pascal 1968 bis 1985 

  Moderatoren- und Autorentätigkeit bei diversen Rundfunkanstalten 
  wie zuvor. 

 
2004/05 Autoren- und Moderatorentätigkeit bei diversen Rundfunkanstalten 

  wie zuvor, neu dazu: Unterhaltungsbeiträge für HR 4 
 
2006/08 Autoren und Moderatorentätigkeit wie zuvor. 

 
2008/09        Leihgeberin ihrer Preise für die Ausstellung:“ Melodien für Millionen“ 

                      -„ Das Jahrhundert des Schlagers“, im „ Haus der Geschichte“, Bonn 
                      ( 09.05.-05.10.08) sowie im Zeitgeschichtlichen „Forum“ Leipzig 
                      (22.11.08-19.04.09).                    

 
Nov.2008      Veröffentlichung der 3.CD 

                     „Ich bin eine Frau – Kontraste II“ – Originalaufnahmen 
                      Petra Pascal 1968 bis 1985 
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Sept.2009      Veröffentlichung der 4.CD 
                      „Frohsein ist kein Risiko-Kontraste III“ –Originalaufnahmen 

                       Petra Pascal 1968 bis 1985 

 
2009/2011      Autoren und Moderatorentätigkeit wie zuvor bei der ARD 

 
2014               Leihgeberin ihrer Preise für die Sonderausstellung 

                       „100 Jahre deutscher Schlager“ im rock`n`popmuseum Gronau 

                       (19.03.-27.04.2014 und 16.05.-07.09.2014) 
                       Eröffnungsfeier am 19.03.2014 mit Petra Pascal. Talkrunde, 

                       Interviews und TV-Aufnahmen (WDR „Lokalzeit Münsterland“ und 
                       WDR-Kulturmagazin „West art“. 

 
Feb. 2016       Portrait von Flora Jörgens auf WDR5 am 03.02.2016 in der Sendung  
                      „ Neugier genügt“. 

 
Nov. 2019       Zeitzeugengespräch von digiandi.de – Das Hörfunkarchiv – mit  

                       Petra Pascal über ihre 50-jährige Hörfunkarbeit (von 1975 bis 2011) 
                       durch diverse technische Epochen. 
 
Dez. 2022       Petra Pascal feierte am 21.12. 2022 im Allgäu, in fröhlicher Runde, 
                       ihren 88. Geburtstag.                                        


